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 Luftschlacht um England: Die Fehler der Luftwaffe
Was die Amerikaner 1944 besser machten als die Deutschen 1940

Kleinstkampfflugzeuge 

im Biafra-Krieg 1967

Mikojan-Gurewitsch MiG-9 
Sowjetischer Düsenjäger von 1946 
mit deutschen Wurzeln

Bahnbrechendes Jetbomber-Konzept
Tupolew Tu-16 
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Schweinebucht-Invasion 
Ein Pilot berichtet von den Luft-
kämpfen über Kuba im April 1961 



3Editorial

Liebe Leserinnen und Leser!

Die sowjetischen Militärflugzeuge des Zweiten Weltkrieges waren noch durchweg Propeller-
flugzeuge. In Deutschland flog mit der Heinkel He 178 im Jahr 1939 das erste Flugzeug mit 
einem Turbinenstrahlantrieb. Und gegen Ende des Krieges wurde erstmals ein in Serie gefertig-
tes Strahlflugzeug eingesetzt: die Messerschmitt Me 262. Auch in Großbritannien konnte man 
bereits Strahlflugzeuge bauen, brachte sie aber kaum noch in den Kriegseinsatz. Nach dem 
Krieg zogen dann die USA und die Sowjetunion zügig nach. Dabei kam ihnen das deutsche 
Knowhow in Form erbeuteter Flugzeuge und Unterlagen, vor allem aber die Arbeit deutscher 
Spezialisten zugute.

Nachdem am 24. April 1946 die Jakowlew Jak-15 und die Mikojan-Gurewitsch MiG-9 am 
selben Tag ihren Jungfernflug absolviert hatten, sollte die MiG-9 zum ersten sowjetischen 
Düsen-Kampfjet werden. Die zunächst verwendeten Triebwerke RD-20 waren Nachbauten der 
BMW-Turbinen 109-003A, die sich aber als zu schwach erwiesen. Nach einigen weiteren bösen 
Überraschungen bei der Erprobung wurden zahlreiche Veränderungen vorgenommen und das 
Flugzeug schließlich in einer Serie von rund 600 Stück gebaut. Die Erfahrungen bildeten später 
die Grundlage für die Konstruktion der sehr erfolgreichen MiG-15.

Bei den großen sowjetischen Bombenflugzeugen steht der Name Tupolew Tu-16 für den 
Übergang zum Strahlantrieb. Vorgänger war der viermotorige Propellerbomber Tu-4, eine Kopie 
der amerikanischen B-29. In verschiedenen Versionen war die Tu-16 über 40 Jahre im Einsatz 
und als Xian H-6 fliegt sie in China heute noch. 

Dies und vieles mehr lesen Sie in dieser Ausgabe der FliegerRevue X – viel Vergnügen!

Wir freuen uns auf Ihren Kommentar zu diesem Heft!

Email: x@fliegerrevue.aero
www.fliegerrevuex.aero

Die Tupolew Tu-16 wurde zum Inbegriff des Strahlbombers – hier in der Aufklärerversion Tu-16R  
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Das Verfahren, Bomben aus dem Sturz-
flug abzuwerfen, war an und für sich nicht 
neu und wurde auch schon im Ersten 
Weltkrieg praktiziert. Es gab jedoch bis in 
die Dreißigerjahre kein speziell dafür 
konstruiertes Flugzeug. Die Ju 87 war 
eigens für die enge Zusammenarbeit mit 
den Landstreitkräften konzipiert und 
führte ihre Angriffe als „fliegende Artille-
rie“ mit größter Präzision durch.

 
ISBN 978-3-95512-110-5 
19,90 EUR

Jetzt bestellen
www.ppvmedien.de
Telefon: +49 8131 565568
bestellung@ppvmedien.de

FliegerRevue  
kompakt 4
Das erfolgreichste Sturzkampf-
flugzeug des zweiten Weltkriegs

Ihr Lutz Buchmann
Chefredakteur
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Luftherrschaft über Feindesland

Bei der Indienststellung 1953 war die Tu-16 ein revolutionäres Konzept für einen 
Jet-Bomber. Auch heute noch fliegen moderne Versionen der Tu-16 in China.

Tupolew Tu-16

Luftherrschaft über Feindesland
1940 versuchte die Luftwaffe die Luftherrschaft über England zu erringen – 
und scheiterte. 1944 drangen alliierte Bomber tief nach Deutschland vor. 
Ein  Vergleich der Luftschlacht um England und der Big-Week-Ofensive.

32
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58 26 Die Fokker F.XXI
soll wieder fliegen

In den Niederlanden wird der Jäger 
des Zweiten Weltkriegs nachgebaut. 

Luftschlacht über Kuba

Ich will fliegen!Ich will fliegen!Ich will fliegen!
Frühe Luftfahrtpioniere führten erste 
Flugversuche an Seilen hängend durch.

46

Im Frühjahr 1946 startete der erste Düsenjäger der Sowjetunion 
zum Erstflug. Die MiG-9 baute auf deutscher Technik auf. 
Sie war die erste in einer langen Reihe erfolgreicher MiG-Jets.

Im April 1961 versuchten Exilkubaner eine Invasion Kubas. Einer der letzten 
lebenden Piloten der Luftschlacht berichtet über seine Abwehrflüge. 

Mikojan-Gurewitsch 
MiG-990 MiniCOIN

im Biafra-Krieg 1967

Schwedische Kleinflugzeuge wurden im Bürgerkrieg um die 
nigerianische Provinz Biafra als Kampfflugzeuge eingesetzt.

im Biafra-Krieg 1967

Aus 
FliegerRevue X 10 

Aus FliegerRevue X 43 

Als Kunstflieger machte sich Tweer vor 
dem Ersten Weltkrieg einen Namen.

100

ZieldarstellerZieldarsteller
Die letzten Propellerjäger flogen in 
Deutschland zur Zieldarstellung.

Aus FliegerRevue X 52 

Als Kunstflieger machte sich Tweer vor 

Gustav Tweer



Ich will fliegen – 
aber wie? 

„Testflüge“ am Drahtseil

Frühe Luftfahrtpioniere wollten bei den ersten Flugversuchen mit ihren selbst-
gebauten Flugzeugen möglichst sicher gehen. Um ihre Gesundheit nicht zu 
riskieren und Schäden an ihren Flugzeugen zu vermeiden, wählten etliche die 
Anordnung, ihr Flugzeug an einem Seil entlang gleiten zu lassen.  Simine Short

10 Ich will fliegen – aber wie?



Gustav Tweer
Erster deutscher
 „Sturz- und Schleifenflieger“

Aus einfachen Verhältnissen heraus schaffte es Gustav Tweer sich seinen Traum zu 
erfüllen und Flugzeugführer zu werden. Bald schon machte er durch waghalsige 
Flugmanöver auf sich aufmerksam. Auf Luftfahrtschauen begeisterte er ein großes 
Publikum. Seine großen Pläne für noch spektakulärere Vorführungen wurden aber 
durch den Ausbruch des Ersten Weltkrieges vereitelt. Martin Frauenheim

18 Gustav Tweer - Sturz- und Schleifenflieger



Hollands Verteidiger 
soll wieder fliegen

Fokker D.XXI
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Gegen die deutsche Invasion im Mai 1940 stemmten sich eine 
handvoll niederländische Jagdflugzeuge vom Typ Fokker D.XXI. 
Jetzt wird aus Privatinitiative ein Exemplar nach Originalplänen 
nachgebaut. 2019 soll die Maschine fliegen. Rolf Wurster

27Fokker D.XXI – Hollands Verteidiger soll wieder fliegen



Luftschlacht um England 
und „Big Week“

Zwei Luftoperationen im Vergleich

32 Luftschlacht um England und Big Week



Der erste Düsenjäger 
der Sowjetunion

Mikojan-Gurewitsch MiG-9

Aufbauend auf deutscher Beutetechnik, konnte die Sowjetunion 
nach Ende des Zweiten Weltkrieges sehr schnell eigene Düsenjäger 
entwickeln. Der Entwurf von Mikojan-Gurewitsch wurde zum ersten 
Strahlflugzeug der sowjetischen Luftstreitkräfte. Wolfgang Zähle

46 Mikojan-Gurewitsch MiG-9



Luftkämpfe 
über der Schweinebucht

Abwehr der Invasion Kubas 1961

Rafael del Pino ist einer der letzten lebenden Piloten, die an den Luftkämpfen über 

Kuba bei der Invasion in der Schweinebucht im April 1961  teilgenommen haben. 

Er hat einen Bomber B-26 Invader abgeschossen, mehrere Schiffe beschädigt und 

an Luftangriffen auf Bodentruppen teilgenommen. Santiago Rivas

58 Luftkämpfe über der Schweinebucht
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Deutschlands letzter 
Propellerjäger

Fliegende Zielscheiben

100 Sea Fury – fliegende Zielscheiben
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